
City Logistik Projekt “City2Share”

München



Die Herausforderung der Stadt München und die Vorgehensweise

• Die Stadt sucht nach neuen Verkehrskonzepten, weil:

• Hohe Verkehrsdichte – Stauhauptstadt Nummer 1

• Hohe Emissionen – liegen weit über den EU Grenzwerten von 40 Mikrogramm (Feinstaub, Nox, 
C02e, etc.)

• Die Innenstadt ist von engen, teilweise nur einspurigen (Einbahnstraßen) Straßen 
gekennzeichnet, Halten führt oft zu sogenannten Mikrostaus, sehr viele Einbahnstraßen, fehlen 
von Haltebuchten oder Ladezonen für Lieferverkehr

• München hat eine sehr weit ausgedehnte Umweltzone, die bereits einige Fahrzeuge (nur grüne 
Plakette) aus diesem Bereich verbannt

• Im Rahmen dieses Projekts können wir Teil der Lösung sein und bringen sowohl Erfahrung und 
Knwo-how mit und können die Erwartungen besser steuern

• City2Share wird mit Fördergeldern vom Bundesumweltministerium unterstützt.



Was sind die Unterschiede zu bereits bestehenden Konzepten?

     Maßgeschneiderte Lösungen, die den Anforderungen in den einzelnen Zustellgebieten 
gerecht werden:

• Kombinierte Zustellung – Smart City Konzept und Mikro-Depot Lösungen  (3 LKWs mit 10 
Helfer, 22 Fahrradfahrer)

• E-Lastenfahrräder – höhere Zuladung und längere Distanzen möglich 

• Konventionelle Lastenfahrräder– etwas geringere Zuladung und kürzere Anfahrten, sehr wendig 
und schnell

• Nutzen von e-Anhängern & Zusteller zum Beispiel in Shopping malls

• Netzwerk verschiedener, maßgeschneiderter Depots (Container, 50box Container, Anhänger 
(PT60), Tiefgaragenstellplatz mit Gitterboxen und BoxMovr Boxen)

• Bisherige Sondererlaubnis für Stellplätze (zeitlich befristet) wird, und ist zum Teil schon erfolgt, 
durch private Verträge (z.B. Parkhausbetreiber) ersetzt (Planungssicherheit)

• 96% des Volumens in den Zustellgebieten mit Fahrrädern werden auch von Fahrrädern zugestellt

• Zustellung per Lastenfahrrad nimmt kontinuierlich zu (2017 - 2 Depots, 2018 – 5 , 2019 – 7 )



    Fahrradzustellung Juni 2019
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UPS Konzept / Depot Lösungen (mobile/stationär) 
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Verschiedene mobile Depotlösungen
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UPS Konzept / Fahrradtypen
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Projektentwicklung

• Juni 2016 – March 2017: Erste Meetings City2Share (Theoriebasiert) 
• Weitere Projektpartner: BMW, Siemens, MVG, DriveNow, Universität München und 

Dresden 

• Juli 2017 UPS startet mit seinem Teilprojekt und ist erster der Projektpartner, die etwas in 
die Praxis umsetzen und der Öffentlichkeit präsentieren können

• Kick off (Phase 1): 7 Fahrräder – 300 Stopps/Tag – 2 Depots 

• Phase 2 Mai/2018:  Implementation Rytle Projekt – 13 Fahrräder – 1000 Stopps/Tag –  4 
Depots

• Phase 3 Dez/2018:  Peak Set-up – 19 Fahrrädern incl. Mieträder– 1974 Stopps/Peaktag

• Phase 4 Mai/2019: Implementation von Depot # 5 & 6 –  22 Fahrräder 1850 Stopps/Tag

• Phase 5 (geplant): Dez/2019 Implementation von Depot #7; geplante 2500 Stopps/Tag



Ergebnisse

Emissionen
• CO2 Reduzierung 50289 kg/Jahr
• NO2 Reduzierung596,3 kg/Jahr
• PM Reduzierung 3,3 kg/Jahr

Statistiken
• 22 Lastenräder / 24 Fahrer (21 PT & 3 FT)
• 90.000 km bike km innerhalb des letzten Jahres (2018)
• 12 konventionelle Zustellfahrzeuge durch Radlogistik ersetzt
• In Verbindung mit „Smart Helper“ Projekt sind insgesamt 20 Zustellfahrzeuge weniger in der Stadt

• Öffentliche Wahrnehmung
• Besuch von internen (UPS) und externen Gruppen und Einzelpersonen (Journalisten, Abgeordnete, 

Verbände)
• Weitreichende Berichterstattung (Soziale Medien, Zeitung, Fernsehen und Radio)



Ziele und Ausblick
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Presse

Source: https://
www.br.de/br-fernsehen/programmkalender/ausstrahlung-1609794.ht
ml
 
Minutes 8 bis 10:47 / SZ and TZ sources available

https://www.br.de/br-fernsehen/programmkalender/ausstrahlung-1609794.html
https://www.br.de/br-fernsehen/programmkalender/ausstrahlung-1609794.html
https://www.br.de/br-fernsehen/programmkalender/ausstrahlung-1609794.html
https://www.br.de/br-fernsehen/programmkalender/ausstrahlung-1609794.html


Vielen Dank
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